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Die Kriſis in England. 
Der poliliſche Berichterſtatter des „Obſerver“ 

ſchreibt, es ſei zu erwarten, daß das VFarlament 
unverölulich auſgelbßt werbe und daß An⸗ 
fang November Neuwahlen ſtattfinden. Dle 
Anſicht ſei weit verbreitet, daß Lloyd Georges Rebe 
leinen Rücktritt in den nüchſten Tagen anbente, Dle 
Unioniſten würbden den Rücktritt lephaft begrüßen. 

„Daily Expreß“ ſchreibt zu der von uns geſtern 
wiedergengebenen Rede Lloyb Georges, daß dieſe, vom 
internatlonalen Geſichtspunkte au geſehen, änßerſt 
nuglücklich ſei. Lloyd George leite die Aera des Wobhl⸗ 
wollens mit einem Angriff anf die Türkel und einer 
Kritik Frankrelchs ein, die Volncars zu einer öſſent⸗ 
lichen Antwort zwingen werbe. Lloyd George laſſe⸗ 

burchblicken, daß die franzöſiſchen Solbaten die Eng⸗ 

länder im Stiche ließen und baß die franzöſiſchen 
Nolitiker die Engländer in der Stunde der Geſahr im 

Tſchanak verrieten. Die „Times“ fagen, die Rede 

Lloyd Georges werde in weiten Kreiſen zumindeſt 

Enttäuſchung hervorrufen. In den nächſten Tagen 
oder gar Stunben könnc es ſich entſcheiden, ob eine 
Kabinettskriſe ünd eine ſpfortise Auflöfung 

des Parlaments bevorſtehe, und ob die konſer⸗ 

vative Partei in der Lage ſein werde, als vereinigte 

Körperſchaft in bie Wahlen zu gehen oder ob ſie ſich 
ſpalten würde. Das Arbeiterblalt „Daily Herald“ 
bemerkt, niemals habe Lein britiſcher Staatsmann nach 

einer eruſten Kriſe eine ſo zyniſche Rede gehalten. Die 
Rede enthülle eine Tatfache, nämlich daß Lloyd Geortze 

ſein Amt niederlegen werde: 
E 

Genoſſe Breitſchetd ſchreibt dem „Vorwärts“ aus 
London über die Wahlausſichten der engliſchen Par⸗ 
teien: 

Die überwiegende Meinung geht dahtn, daß die 
Wahlen im Dezember ſtattfinden werden, und 
awur ohne daß Lloyd George zuvor zurütcktreten und 
Ronar Law, Chamberlain und Balfour Platz machen 
würde. Nur herrſcht Unklarheit über den Aufmarſch 
der Parteien und über den Ausgang der Schlacht. Der 
Umſtand, daß Llond George ſeine große Rede Über die 
Pylitik des Kablnetit am Sonnabeird in Mancheſter 
halten will (ſie iſt inzwiſchen ⸗gehalten worden. 
D. Reb.), wird als Beichen für ſeinen Entſchluß ge⸗ 
deutet, die Kampaone als LIberaler losgelöſt von der 
Kpalitlon zu führen, denn in Mancheſter ſtehen die 
beiden liberalen Grurven in verhältulsmäßig guten 
Beziehungen zueinander, aber die Frage bleibt noch 
offen, ob er an einen Liberallsmus im alten Sinve 
denkt, oder ob er die Schaffung einer Zen⸗ 
trumsparteiplant, die auch, einen Teil der heu⸗ 
tigen Konſervativen umſaſſend, elne Art von Abwehr⸗ 
organiſation gegen die Arbeiterbewenung darſtellen 
witrde. — ů 

Das Ergebnis des Ringens iſt jedenfalls gänzlich 
unttberſehbar. Einſtweilen hoffen die Konfervativen 
die ſtärkſte Fraktion zu werden, aber die abſolnte 
Mehrheit — über 300 Sitze — ſcheint ihnen ſelbſt un⸗ 
rrreichbar. Die Ausſichten der Elberalen ſind wenig 
gluſtig; die Arbeitervariei, die heute über 70 Man⸗ 
date vexfügt, wird, wie geſagt, ſehr gut abſchnelden, dte 
Schätzungen bewetzen ſich zwiſchen 150 und 200 Sitzen, 
ja es könnte ſogar dahln kommen, daß ſie bei der tteſ⸗ 
nehenden Enttäuſchung, die auch dit nichtproletariſchen 
Schichten beherrſcht, die Konſervativen (herflitgelt. 

Theoretiſch denkbar wärc alſo ſowohl eine rein kon⸗ 

ſervative wie eine relne Urbeiterregierung. Aber die 
eiue wie die andere würde auf äußerſt ſchwachen 
Füſßen ſtehen, und insbefondere die Arbetterreaterung 
wllrde aus den verſchiedenſten Gründen mit den denk⸗ 
bar größten Schwierigkeiten zu kämpfen baben. Bei 
dteſer Lage der Dinge 10 öte Bildung einer nenen 
Koalitton wahrſcheinlich. Wieber ſind zwei Grur⸗ 
pierungen möglich. Zunächſt Liberale und Krbeiter. 
Aber die Labour Party lehnt eine Aetet⸗ im eigent⸗ 
lichen Sinne ab und würde höchſtens bereit ſein, einige 
Sitze im Kabinett zuverläſſigen linksſtehenden Bür⸗ 

gerlichen zu überlalfen. Dalir wäre eben Vorauc⸗ 
letzung⸗ Faß nie ſtävk genng Würde, Un üre Beningun⸗   Ebaß ſie von der Schüßkwäffe Webräuch miachen müßts⸗   

gen biktteren zu können. Da das nicht 
wilrbe alſo aufs neue eine bürgerliche Kvalitton in 
Hrage kommen. Das aber wäre eine unvollkommene 
Und unbefrlebigende Löſfung betz Problems. Der 

„Kvalitionsgebanke bat zuviel Boden verloren, und 
autzerdem wülrbe eine große und gut geftiärte Arbel⸗ 
terpartet ihn immer aufs neue erſchüttern können. 

Man darf baher annehmen, daß die politiſche Kriſts 
in England mit den bevorſtehenden Wahlen nicht ab⸗ 
geſchloſfen ſein wird. Sie wird läuger andauern, ünd 
zweifellos wird in ührem Verlauf der Moment ein⸗ 
Ireten, in bem bie Arbeiterpartel ſo ober ſo einen maß⸗ 
gebenden Einfluß aut ble Regierung des Landes auä⸗ 
zullben betzinnt. Das wird das Geſicht Englands än⸗ 
dern und auf die Geſtaltung der europäiſchen Berhält⸗ 
niſſe ſeine große Wirkung auslüben. Nur müſſen wir 
uns auch in bieſem Falle vor der Iluſton hitten, als 
ob die ſoztale Revolution und der Sohtaltsmus in 
England vor der Tür ſtänden. 

—— 

Wahl Eberts zum endailtigen 
xeichspräſidenten. 

Geſtern fand eine Beſprechung der Fraktionsführer 
der Koalittonspartelen, der Dentſchen Volkspartei und 
der Bayeriſchen Wolkspartei beim Relchskanzler über 

die Wahl des Reichspräſidenten ſtatt. An der Sitzung 
nahm auch Reichstas spräſident Loebe teil. Dr. Streſe⸗ 
mann machte die Bebenken geltend, die ſeine Partei 

gegen die Vornahme der Wahl au dem vorgeſebenen 
Termin hat. Die Vertreter ber übrigen bürgerlichen 
Parteien ſchloſſen ſich dieſen Bedenken an. Der 

Vertreter der Sozlaldemokratie lehnte es ab, 
einem Vorſchlag auf Verſchtebung der Wabl zuzuſtim⸗ 
men. Nur ein verfaſſungsänderndes Geſetz, das die 
proviſoriſche Stellung bes bderzeitigen Reichspräſiden⸗ 
ten in ein verfaſſungsmäßiges Pefinitivum umwan⸗ 

bele, könnte die Lage ändern. Die Wahl Eberis iſt 1919 
burch die Nationalverſammlung proviſoriſch erfolat. 
Dieles Proviſorlum ſollte abgelhöſt werden durch elnen 
durch allgemeine Volksabſtimmung auf die Dauer von 
ſieben Jahren gewählten definitiven Reichspräfiden⸗ 
ten. Das neue Geſetz müßte alſo der Wahl Gberts 
durch die Nationalverſammlung die ſiebenjährige 
Amtsbauer nom 11. Februar 1019 bis zum I. Fe⸗ 

bruar 1026 verleihen. Da ein ſolches Geſetz eine Ver⸗ 
faffungsäederung wäre, müßte es eine Swetdrittel⸗ 
Majortiät im Reichstaa erhalten. Dieſe erſcheint nach 
der geſtrigen Ausſprache in der Reichskanzlei gelichert. 
Die Ausſprache wurde auf übermorgen vertagt. 

  

Frankreich lehnt Bradburys Plan ab. 
Das „Oeuvre“ ſchreibt, man bat angeklündigt, 

Barthon werde einen franzoſiſchen Reparatlons⸗ 
Gegenvorſchlas dem Plan Brabbury oder der Repara⸗    

blerung habe nach Ueberlegung auf dieſe Methode 
verzichtet. Poincars verzichte nicht auf die Brüſſeler 

K „ 

ttonsfrace übertragen 
weßa dte Abſicht, den Sberiie ů 
tlonskommiſſion erſetzen zu laſſen- Barthou werde 
lich damit begnügen, der Reparakionskommiſſton vor⸗ 
zuſchlagen, ſie möge ſich darauf beſchränten, ein Kon⸗ 
Arollſyſtem über bas deutſche Budget, das Fohn Brad⸗ 
bury vorgelchlagen habe, zu ſtudieren, jedoch dem die⸗ 

nierungschef die Sorge Aberlaſſe, ſich Aber das — 
rium auszuſprechen, das Deuiſchlanb nicht ein 
langt habe. ‚ ů      2— 

Unruhen In Graz. ‚ 
Am Sonnabend abend würden in einem Gaſthaus 
in Kdeflach bei einer Relberet mehrere Leute verletzt. 
Die einſchreitende Genbarmerie wurbe angegriffen, ſo 

zu erwarten iſt, 

ü 

pvpompha 

ů des Jaſzismuß auch in Deutſchia 

tionskommiſſion entgegenſtellen. Die franzbſiſche R . 

  

Konſerenz, der in Sonbon das Studtum der Repara⸗ 

   

    
Hlerbei wurde ein Augrelſer ſchwer, örel leicht v⸗ 
ketzt. Im Zuſammenhang mit dieſem Vorfäll legte 
heute früh die Arbeiterſchaft im Kohlenrevier Koeflat 
die Arboeit nieber und ſammelte ſich nor jar⸗ 
meriekaſerne in Koeflach an. Der Lettex der Bezirks⸗ 
hauptmannſchaft, der bie Demonſtranten zu beruhi⸗ 
gen ſuchte, wurde am Rupſe ſchwer perletzt. Nach dem 

intrefſen einer ſtarken Genbarmerleabteilung ze 
ſtreuten ſich bie Demonſtranten. Bon den verletten 
Demonſtranten iſt einer geſtorben. — 

   
    

        

   

    

  

   

    

    

   

    

  

   

    

Der blutige. Kommuni enunfug 
in verin.    

Im Verlaufe der pollzellichen Ermitllungen Uber 
die blutigen Zuſammenſtöße beim Aumitl Büſch fand 

mtlicher Räume 

      

    

   

      

   

  

  

geſtern abend eine Durchfuchung 
der „Roten Fahne“ ſtatt. Es wurde Materia 
nahmt, das noch geſtern abend elner Prit 
zogen wurde, Im Lauſe des geſtrigen Kben 
noch etwa 50 Perſonen fentgenommen und einem 8 ö 
bör unterzogen. Giei faſt allen Verhaſteten ergaben die 
Ermittlungen, daß ſte in Berſammlungen bßi , 
tütigkeiten aufgefordert und ſte am Gonntag ſelbſt v 
gangen batten. Alle bei den Straßenkämpfen 
ton“ Perſonen ſind berelts anßer Lebensgefahr. 
ärztlicher, Behaudlung bekinden ſich im ganzen 16 
Leichtverletzir und 7 Schwerverletzte, Die beiden ‚ 
zeiwachtmeiſter, deren Zuſtand zunächſt zu Beſorg⸗ 
marben.5 nab, ſind wieder dienſtfäblg geſchrieben 
worden . ᷣ—** 
Die Rommuniſien wallen ſich mit d 

Sonntag veranſtalteten Mabantzenen 
x frieben geben. In einer geſtern a 
anſtalteten Proteſtverfammlung würde beſchluſfe 
heute vormittas die Betriebsräte der Großberliner 
Betriebe im Poligelpräſibtum vorſprechen und vom 
Polizeivräſidenten Richter ſordern ſollen, ſüämttiche 
Verhafteten ſofurt freizulaſſen. Werde hDumd üimtiic 
nicht Fulge gegeben, ſo ſelen am er Mchelte 

Betriebe ſtlillzulegen. Die Berliner Arbelteh 
dülrite dieſen Uufug denn wohl doch nich mitmache 

Die ßanz neueſte „Aktion“ der Kommuniſten 
dentet nichts als eine Stärkung ber Reakti ů 

   
   

    

   

  

   

                                

   

     

I 

ſt auf, 
ten dle Sraantſa ühre Kam x 
lenten oflenbar das allergrüößte Wewicht 
der Oeffentlichkett als die Angreifer 
dte eine gegneriſche Verſäamimlirng mi 
gen wollten, Sie haben“ ih 
von blöder Soldatenſplelerck, m 

Toten und Berwundeten⸗ 
Preicht. Die Verſammlung 

ſie unter ſolchen Umſtünden trotz allet 
konnte, bebeutet für ihre reakkibnären 
einen ſörmlichen Xrlumph. Der Erfolg, 
kommuutſtiſche Taktik offenſichtlich hinzi 
Zerſchlagiung der Arbetberbew            

     

        

Her polniſche Stnatachef Pilfudse hat ſich e 
Reiſe durch die anncktterten Oſtgeblete dege 

b dereatn E. Movemter Hende 

    
     



   
Stinnes kommandiert. 

„Jetzt leine Kriegs chuldorbette, kein Augriif au, 
Molnrars, mein Geſchätt wird ſonſt geſtürt!“ 

Nuch nicht lauge iſt's her, da ttute in der 
Nechtüpreſtt dDas Geſchrei: „Komyf gegen die Schuld⸗ 
lligr“ Der Megieruun murden Lie heltinſten Mor⸗ 
Wülrſe nemaht, baß fir nicht energi'ber dieſen Wamp, 
führe, Kein Schinpfwort mar lur zu ſtark. Vetzt hat 
vor ciniger Zeit der Neichstanzler urih die Kriegt⸗ 
ſchuldkrane aus Mulaß, der BVerüffentlichungen des 
Herin nan Romberg angeſckmitten -und die Mitichuld 
hott alftierten Staaten bebauptet. Und ſiehe da, mieder 
baneclt'& vrn rechts Anariffe gegen Wirth, Die „Peut⸗ 
ſche Allgemeine Beltunn“, das Stinnesblatt, gtem 
geßen Whlh ln vom Leder: 

AHm Mrunde genommen hal ſich Herr Rnincaré als die 
alenur Warnnummer erwieſen, wie ſeine Koradnaer, 
niclleicht ein lauterer Multcrer als iene, aber keinesweus 
Aer Orlenfreſßer, ols bürer fich in teinrn Mtüneartikeln no 
letutr Uremterminittersei hingthent hatte Al= „: — 3 
küche er nt Boulllon, ais Minter iſt er wieber zu dem 
beſcheldenen Maſler aurückgekehrt. Nur Preutichland lommt 
4a in erter Linie hardul an, ob Pert Volncar“ den heulich⸗ 
Frenzäſtlchen Augalrich, brrals konkretes Alel ber konlinen⸗ 
kalrn Kolliit jest vnt uns tieht, mitmachen uder labytitren 

will. Tieter Ausalteid ih die entichtidende Prane des 
Arnitnentis, Um bie in Enittinem Sinnr beautworten an 
können. arhhrt eul delden Seiten auter Wille unk das be⸗ 
muhtt Rubicheisen alles denen, was Aieſen Ausalelch 
Huren lunnie. Auon dieiem eüctspvunkte aun wird man 
ai2 &tr plüuslichen Medc üuber die Kricasichuld, mii der ber 
deulnhe Reichsktanzler unlängſt die Melt üderraſcht bat, 

uch einr Aumerkung mathen dürten. Pie Rede hat in 
ulreich wie tine Kombe einneſcleuen. Eicherlich nicht 

iu ehr weern lbres Anhalté. Penn man meiß in den bor⸗ 
uieth pellitlcten Kreüſen Ratürlich, lehr gul, wie mon in 
Deutichland üket dit ſegenannte „deutſche Echuld am 
uiegt“ dentt. Auhl aber wegen des Nellpunktes, den der 
Miöncr acnmiäit baitt Wir baben früher Herrn Wirih 
büntp aufferbrru mühßen, dal Reich grnen die zahlreichen 
Aunnitt dcr Ententrpelniter zu rerieidiagen, Er ichwieg. 
Aekt, worhse lein Kutun der Heutich⸗ransolilche Ausgaleich 

alſchermeift in Waus kommt, und we e& ailt ſürende 
holibemanc frrnzubalten, redet er. und zwar mit einem 
tertula, dek nheä Porsellan in Scherben gegaungen iſt. 
Meden bai ieine Zeit und Schwriaen ſeine Leis, beitzt es 
ſben in den Spruchen Salomonis.“ ů 

Die Urklärung kür diele Schreibwelie iſt lehr ein⸗ 
fach: Ter Stinnesvertrag mit Luberſar gibt ſie. 
Siinurs lit auf dem beſien Wegc, kuplialiſtiſche Erfül⸗ 
Luingöpolſlit zu betreiben. Er ſteht in Nerhaublumden 
mit den maigebenden Inſtanzen in Frankreich und 
mull jeine Kreiſe nicht ören laken. Wie kann auch 
Wirtheredben, »hne vorher Stinnes aun fragen, ob er 
dadirrch ſein Geſttäft nicht ſtört, dad ihm (Stinnesi 
wichtiger iit, virt wictiger, wie das vaterländiſche Ge⸗ 
Aumliutereſhe. 
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SLinncaäänberang der franzäftiſchen Neyblkeruntß. 

Polntaré empling gestern cine Abordnung des Ak⸗ 
Lenhsalholchuſics der beirctten ücbiete. Ter Sckrelar 

dres Afofchuiies erinnerte rrau, daß der Aktionsaus⸗; 
durch Narträne und Neriammkun⸗ 

tung unter den Geſchädigten her⸗ 

E, dir der denticen Pöitarbeit in jeder 

rwnichen Wirdrranſbanmder zerſtörten We 
ic), Per Eulmuri des Abkommens, den 

iusichuß in RNerlin am ꝛ. ftober mit dem Aus⸗ 
„Lu der iusialen Baubolriobe abichließen will, habe 

urck, da allgemeine Antereſſe der Geichädigten 
ahren, das nicht« durch Pripalabkammen eder 

Dürkulattonen benachteilißi werden durit. MPoincare 

        

   

            

   

Giftmorde. 
    

  

   

  

    

  

ir die Augel! »r im Mathenau⸗ 
rinde Kaon vor verdulteten 

mitder einmal an die Roll⸗. 
Walkc, das ker Weichichte der 

Eine drrià Leliebte Waſſe, 
Ligtt Gciahr mit tien kringt els ber 

g3es rder der Wikolc. Peshalb vom 
ürcté beu⸗ * liche Meiber 

ck lilligen atten 
ſamt Trapten eder 

TEun zu zzen erwunk' Das 

ivrr als jeder andtr, das 
u. End die Eingehrrenen in 

ieln hlind wäahr⸗ Niriu 

     
   
    

    

   

      

    

      
    

   

  

   
    
    

   

  

   

  

      

Kärrn nani allmahlich, 
dlen den Crdanismus unaul⸗ 

Prarik der alritantthen 
Ririlatite n· 

auf dielt 
cſe losgeintlen 

anr Wurren Hahings 
Kuarl Peters, des ant 

    

    

   

er zum 
S, hübrh hie & 

en mir Btibel und 
d, ärmütlarhletenev⸗ 

* non Zudien 
ich 8edrauch ge 

deznitte den beland Aung, Jo grüng⸗ 
den, dak maßt tie im Crgantämns dbes 

zurbr nachallmeiien ve 
würdr den ait 

Das w. 

Enlun als bie der 
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tetlte den Velegterten mit, datz die Recieruna mit 
Sympathie das geplante Abkommen verlolge. 

  

Sozlaliſtiſche Sanierunasvorſchläge der Mark. 
Mie Berline Funkliondre der verelntaten iozial⸗ 

demokratiſchen Martei naumen geſtern in emer Ver⸗ 
ſammlung nach elnem Referat Pilſerdings fber die 
Meparatlons⸗ und Wübrungskriffs, einſtimmig eine 
Entſchltekung an, In ter es heicztt: Der unauſhalttame 
Wühbrungsverfan bebroht alle auf Marteinnahmen 
augewiefenen Vohn, Gehalts- und Rentenempfänger 
in ihrem LVebeu. Er zerrüttet aber auch bie Wirlſchaft. 
Das füört zu der Teuerung. zu Maſſenarbeitsloſig⸗ 
keit. Purch elne Sitlbungsaktien für die Mark muß 
mit Oſiſe des Moldſchatzes ber Reichavank und durch 
die Auflegung einer inneren werlbeſtändigen 
Goldanlethe die wellere ucht vor der Marl 
verbindert werden. Die Funkttonüürverfammlung er⸗ 
wartet von der Mmeichstagsfraktion, daß ſie alles tut, um 
dieke Forderungen durchzuſetzen, da ſonſt dte Soztal⸗ 
demokratie die Verantwortung für die drobenden Ge⸗ 
jahren des Winters nicht mehr übernehmen kann. 

Laut „Vorwärts“ beſchäftigte ſich das Reichslablnett 
mit dem Entwurf eines Weletzes zur Schaffung eines 
wertbeſtändigen Goldpapiers. mie das „Tageblatt“ 
ſcbreibt, handelt es ſich um ein Zahlungsmlltel, das 
im Inlande nach dem jeweiligen Lücrt des Wollars in 
Zahlung Aeneß werden ſoll. Die Beratungen des 
Reichs labinetts ſind noch nicht abgeſchloſten. 

—————— 

Die Begnadigung Alexander Thormanns, 
a-ð E e 

Wir hrachten geſtern die Meldung von, der Begnadlauns 
des krüheren Bürgermeiſters van Kßslin, Alexander⸗-Thor⸗ 
mann and dem Zuchthauk, nachbem er acht Jahre ber ſeiner⸗ 
«eit gegen ibn verbäugten zehnjährigen Zuchtbausſtrafe ver⸗ 
büßt hat. ‚ 

Dieſfe Meldung ruft einen faſt vergeſfenen Voraang wie⸗ 
der in Erinnerung, der eine gemiſtr Parallelitäl zu dem 
weutenreich des Haupkmanns von Köpenſck aufmeilt und 
kurs vor dem Kriegsausbruch beträchtliches Auffetten er ⸗ 
regit. Ein ſimpler Kansletbeamter namens Thormann war 
auf rund gefülichter Zeugniſſe unter dem aungenommenen 
Nomen eines Dr. Alerauder Bürgermeitter der Stadt Kös⸗ 
lin zeworden. Das Gelungene an dem Vorgausg war nun, 
daß dieler faliche Dr. Alexander trotz geringer Norbildung 
ſein Amt auße rorhentlich gut verwaltete, ſo daß man all⸗ 
jettia mit ihm anfrieden war. Mit den erſten Kreilen der 
Stadt Kösiin Kand „Pr. Alexander“ auf beſtem Fuße, der 
Laudgerichtspraſibent war ſeln Skalbruder, ein Eiſenbabn⸗ 
etrektionspräſident machte ihn zu leinem Schwiegerſohn. 
Alexander⸗Thormann wäre wohl als Bütrgermeiſter von 
Assltn nder gar als etwas noch Höhtres in Brleden ge⸗ 
ſtorben, wenn nicht ein Alimentenprozetz, den er aus frü⸗ 
herer Frit in Naumbira führte, den Schwindel aus Licht 
gerbracht hätte. Da Thormann unter dem Namen Dr. 
Alerander auch Eide geleiſtet Batte, ſo barte er ſich formal 
auch des Meineides ſchuldig gemacht. 

Aom wericht wurde Tbormann zu ber auferordentlich 
hoben Strate von zehn Kahren Zuchthaus verurtellt. Die 
Lühe der Straſe wurde damals wohl niant zu Uurecht dar⸗ 
elf zurückgeführt, daß Thormann durch ſeinen Vetrug das 
Aurikenmondval auf die höberen Aemter ab ablurdum ge⸗ 
hrt hatte, Er batte bewlelen. daß auch ein Nichtſuriſt, 
Daßt ein fimyler Lanzleiteamter mit vollem Erfolt einen 
Vitraerimelnerpotten ausfüllen konnte. Man munkelte da⸗ 
mals, tdieſer Umtand habe dem armen Sünder in den 
Augen der Richnter mehr geſchadet. als Urkundenfkälſchung 
wius Meinetd. Jedenfalls: das altpreutiiche Suſtem nahm 
in getwohnter Meile Rache dafür, daß es blamlert worden 
war. Tie Kepnblit ober hätte in dietem Ralle ſchon früher 
Nemebur ſchakfen ſollen. ů 

  

Kommuniſttiſcher Militorismus. 
Das neuerlaſſene Wehrpflichigeietz gilt kur die ge⸗ 

ſamte Sowietköderation. Aue Bürger, die das 20. Le⸗ 

zelt dos Gllkt eine wichtige Rolle — Aorippina, die 
hal thren G. Glaudius auf diele Ar 

RE Guiünichtn n der Rrnälßünke ⸗ 
zeit gebraucht, vor allew in Italten und Frankreich. 

Es mürbe zu weit fübren. wollte man auch nur einen 
findnigen Urderblick über die Vergiftungüpraxis geben, die 
an den Heſen in den ledien drei Jahrhunderien zeherrſcht 
hat, tertztem der Anzantinisuus der offiziellen Geichichis⸗ 
ſchräber nur einen geringen Teil bavon hat durchſickern 
lahen. ů 

Jedenfall hahen die Anbäanger des „Ontels Lul, wig“, 
die unbequeme Zeugen mit vergifteten Achokoladenplätchen 
Kumm machen wollten, umtangreiche mnarchtſche Tradt⸗ 
Upnen. 

Das ubrerlrſe Äinggeng. Nachdem bie Ardee bes Flus⸗ 
zrugrs uhne MNrtor lett lur kie Proris Bedeutung bewon⸗ 
nen hat, beſteht das nöchte aronke Aiel auf dem Wege zur 
rolligen Beberrichung der Lutt in der prattiſchen Berwirt ; 
lichung des ſchon biabel »ueralich veriolaten Wedankens elnes 
vom Röhrtr unabhangigen Fluazengen. Ner franzöſliche 
Ingenteur Berchernn ſit zurzeit auf dem fiugslatz von 
Eiumdes mir Berjuchen hrchafttat, die Erlolge u1 ver⸗ 
iprrtchen ſcheinen. Tas Alungheug, das ohne Führer aufftelat. 
kWerd aul füunkenigleararhiſchem Sece von einem ouf her Erde 
urückgebliebenen Pilcten gelenkt, der beauem. in ſelnem 
Peßel vor einer Tahtetur ſitzt und durch Niederdrücken de. 
Tanen dem ül bis 10% Kilumtter nen feinem Sliandort ent⸗ 
ternien Alugseng Tirettiven gibt, die diees mit untadeliger 
Crartpeit auskührt. Ter Appardt, der mit etem Moier von 
ADT N.E alisgerſiſtet at an Stelle der Sitze. des Vilvtru 

bes Weobach: iedene komplimterit Apparate: 
ianh rnrechaniſchen = litaier, cinen 

'r hder die Zulubrung der Wale dit Zündunn 
Mlient uẽns das Slcuci äetätigt. Uine Cteicaraphiin 

„ ein Anler balden den eigentlichen Angelvunkt 
ichwieri Landnugspreblems. Percherrn 

Atau! lie des Anters ISſrn zu können, 
Ser iet Scregncten AHugrretitt Krrngrtcfrü.-uch lu ien Re⸗ 
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     Sytelte ſchon in der romiſe⸗ 
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E1   Üemmien Reigungsvenkel nellt. Wenn der Anker den Boben 

    
    

Lerreicht haben, Müerüürsahe, u 
Jahrgang wird im Rebruar ober März ein 

zonen. Perſonen., denen infolge ihrer Klaſfenzuge. 
börigkelt oder Regterungvfeindlichkeit keine Waſſen 
anvertraut merden — haben die Pienſtpflicht 
nach beſonderen noch zu veröffentlichenden Weſtimmun⸗ 

gen abzuleiſten. De altlpe Dienſtzeit iſt 17½ Jahre 
bel ber Infanterle und Urtillerie, 21: Jahre bei der 
Kavallcrie, 38, Zahre bei der Luſtſlotte und 4½ Jahre 
bei der Marine. Als Fretwillige küunen auch Ans. 
lünder in den Heeres bienſt aufgenommen werden. Das 
Weſetz brinat negenllber der Vorkrleaszeit zwar eine 
Külrzung der akttven Dlenſtzeit, andererleits aberteine 
Erweiterung der Mehrpflicht, da jetzt auch die über⸗ 
Kähftgen Rekrien, die fruͤber gänzlich befreit waren, 
im Herbſt füre Monate zur Ausbilbung eingezogen 
worden und die Altersgrenze der Reſerve auf 40 Jahre 
erbaht wird. ——— 

Die nächſte Tagung des Staatsgerichtshoſes. 
Für die näachne Taaunn des Staatsgertchtsbofes, bir onn 

24, Oktoher heginnt, ſind zwwei Situngstane in Kus ſicht ge, 
nommen Neben der Rattzenau⸗Euche gegen Napttüänleut. 
nant Dietrich und Dli. Stein ſind noch zwel andere unter 
das Schuszgeſes lallende Satben geuen den Kaufmann Gülhe 
ans Halle und gataen den Maſchtnenbauſchüler Kepke an⸗ 
geſetßt. 

Uebergebene Wolbichatzwechfel. Die ſür den 15. Ot⸗ 
iaber nach dem mit Beiglen geſchloͤſſenen Abkommen 
fälligen Goldſchatzwechſel ſind geſtern der Repara⸗ 
ttonakommiffton in Parls übergeben worden. Die 
Wechtel lauten unter Beruckſichtinung der Deutſch⸗ 
land aus andern Leiſtungen zu machenden Wulſchriſ⸗ 
ten auf einen Geſamtbetrag von 47 445 155 Golbmark. 

Zurückbernfung der amerikaniſchen Veſatzungs⸗ 
truppen. Havas meldel: Von zuſtändiger Seite wird 
bekanntgegeben, daß infolge einer Konferenz zwiſchen 
dem Präſibenten Härding, dem Kriegsſekretär Weeks 
und dem General Perihing wahrſcheinlich die Regie⸗ 
rung demnechit das amerikaniſche Befatzungsheer aus 
den Rheinlanden zurückberufen wird. Das Datum 
der Zurückziehung, das noch nicht ſeſtgefetzt iſt, wird 
bald bekanntgegeben werden. 

Chileſalpeter für Umlagegetreide. Die preußiſche Re⸗ 
aterung hat beim Reichsrat beantragt, die Erhöhung 
des Preifes für das Umlagegetreide an die Landwirte 
in Korm von Chilefalpeter auszuzahlen. Das Reich 
ſoll den Stickſtoffbünger vom Auslande beziehen, wo 
er in Form von Chileſalpeter in faſt unbeſchränkter 
Menge zur Verfüigung ſtehe. Nach dem Vorſchlag 
würde ſchon die 1923 er Ernte um 3—4 Millionen Ton⸗ 
nen Getreide erhöht werden. Nur dieſer Weg dürfte 
nach der Begründung des preußiſchen Antrages eine 
Verbilligung des Brotpreiſes für die nächſte Zukunſi 
ermöglichen. 

Partelwirren in Volen. Die volniſche Tele⸗ 
granhen⸗Agentur meldet: Infolge Beitritts der dent⸗ 
ſchen ſoztaliſtiſchen Partet Polens zum deutſchen na⸗ 
tionalen Seimklub hat die unabhängige ſozlallſtiſche 
Partel Polens den mit der deutſchen ſozialiſtiſchen 
Partei vorher abgeſchloſſenen Vertrag als gebrochen 
und nicht beſtehend erklärt und ihre für ben War⸗ 
ſchauer Seim in den Bezirken Kattowit unb Königs⸗ 
hütte aufgeſtellten Landidaten zurückgezogen. Der 
Vollzugsaus chuß der 11SP. Polens verlangt außer⸗ 
dem Rückgabe der für Wahlzwecke zur Verfügung ge⸗ 
ſtellten 98 %ο Mark. 

Volſchewiſtiſche Erfolge im fernen Oſten. Reuter 
meldet aus Wladiwoſtok: Die Front der welßen Trup⸗ 
pen iſt zuſammengebrochen. Nikolsk iſt aufgegeben 
worden. Die weißen Truppen ſind nach ber Poßjet⸗ 
bucht abtransportiert. Die Japaner verhindern zeil⸗ 
weilig das Anrücken der roten Truppen nach Wla⸗ 
diwoſtok. ů— — 

                  

   
    

    

      

  

Die Verſuche ſiüs noch faßt, wird der Motor angehalten. 
nicht abgeſchloſſen. — 

Der Auſammenhang äwiſchen Beruf und ehelicher Treue 
ill ſchon oſt erörterl, ohne daß dieſe Frage bisber elne be⸗ 
jriedigende Lölung fantd. Ketzt iſt man in England mit einer 
gerabezu wiſienſchaftlichen Gründlichkeit von neuert an die 
Behandlung dieſes etwas heiklen Themas herangekveten, und 
es eraab ſich folgendes: Die beſten Ehemänner ſollen die 
pryleftantiſchen Geiſtlichen ſein, ihnen wird jebenſalls non 
ihren Krauen das Zeugnis la nusgeſtellt. An zmetter Stelle 
teben die Merzte. Die Kersie ſind nämlich durch thren Be⸗ 
ruf gegen weibliche Reize etwas abygeſtumpft und alles in 
allem treu. Es folgen in der Rangordnung dle Gelehrien, 
die la in der Regel lolche Bücherwürmer find, daß ſie einſach 
keine Zrit baben, ſich nach andern als ihren eigenen Meibern 
umzuſchauen. Mittben Rechtkanwälten und den Ingenieuren 
ſteht es ſchon nicht ganß ſo gut; den Anwälten beſonders 
wird nachgeſagt, daß ſie ihre „Beruſstrankbeit“, die Unauſ⸗ 
richtigleit, auch in der Ehe nicht leicht los werden, Noch weni⸗ 
ger verlaflen können ſich die Frauen auſ Kaufleute und. 
Milisörs, und nuch ein pnar Sinken welter unten ſtehen die 
Schriſtſteller und die Kauſtler, beren ebeliche Treue aleich 
Null zu ſetzen iſt. Aber lie ind noch wabre Muſtergeſtalten 
im Liergieich zu den — Ipurnaltſten, die nach den Ergebniſfen 
der Rundfrage gauz miſerable Kerle zu ſein ſcheinen, Aber das 
ailt nalürlich nur von den ennliſchen Journaliſten — Unſere 
iind entſchleden anders! 

„ das Boxen. Mach dem Matre von Reims hal ſich 
nun aüuch ein Pariſer Siadtrat, Louautt, veraulaßt geiehen, 
genen San HMebertzundnebßmen det Boxerel aufzutreten. Er 
bal ſich mit einem Schteiben au den Poltzelprälekten gewandt, 
Um Uhn Iu fragen, welche Maßnahmen ihm argen die Unfitte 
wirkſam erſchien „eunanet führt ans, wie jetzt erſt wieder 
der Kamypf zwiſchen Curpentier nüd Siti erwleſen habe, 
Erö »bitie Mälchts“ dem Sport keinen Nuszen und riefen 
nur die bruialen Enſtinkte wach, DTer Ririejlchreiber biitet 
den Krafekten, wenn er ſich die nölige Antorttät zutraue, 

Mukregnrin zu Krareiſen, um folche Schanſpiele einzu⸗ 

  

   

     

    

   
   

    

      

  

  

     

  
    

    
 





   

  

Icaenhbett. 

    Adjeeli Einnusgegenzen. Alf ſuo Mutodehrte, müßne He au 
ihrem Schrecken benterken, Va tör Prauner- Kefter geftaß⸗ 
len warden war. Ser Rölfet enihtert Aleidter, Ssatcht unt 
Schmuckgenenktande im Werte van 50u MMH Dfarf. 

Mollin. Gin falfcher Schmlerendirettor gait 
lier ein Waſliplel, linter dem Namen „Thraterttreflor 
Mertia“ wuchte er „t Auftührung bes Aingtoielbs „Aß 
kEinem fühten Wrunde“ bekannt und verlrier blerzu ſeldht 

Einirtttskarten. Machbemn er auch den grühien Teil bes 
Vorverkaulsgetdes unter falichen Anaaden abgeboben balte, 
verichwond er unttr Huricfleffung triner Auscharn, unb 

Pruc ſacht nichnibeh. Tie Thraterbeſucher komen abends 
in Res lerrt Neh. 

Warſchau. Gin Opfer der Flommen Iit da,, im Bau 
beſflͤliche Senaisgebüude geworden. dos Feuer drach on 
mehreren Slellen glelchtzeltig aus, odah man Drondſtiftung 
ptrmüten kann. 

Lodz. ain Grohteuet eniſtond om Honnabend abend 
in der Farbetel Worolski. Das brei Stoc hob⸗ Fadeinſe, 
bände iſt Lollftondig auspebrannt. Der Schaden beträgt elnige 
bunderl Millionen Morb, 

Gewerkſchaftliches. 
Auſchlud en den AIentttnen arr gen WWGnlenbanb. 

Llachbem utt J. Sftober her Rerltser Kesirt ses Neichn 
verbandes ber Rontbeamten mit &1½ Mtialiebern feinen 
MUnſchluß an den Lflarmeinen Neutichen Beumtenbunk voll. 
joghen hal, folat feßt unmittetvar der Ortsvertin tamturg 
mil MUU Mrtimiteten. In tiner Pflentlichen MNermtenver⸗ 
lammluns erklärte ket Gürtrente Svanhte. daß ber ein⸗ 
kiimmige Reſchlun Ses Cirterrrhenges, tber Huvkttenhre und 
aucß ciner Mitaliederrerlamminng bes Aetcaretkandes her 
Poſtbeamten fär den Anichlut eu den K.K. S. B. vortiege. ES 
Loll nun nock eimtos 0 eine mit den 
Morfland gewartet werden. Erfolat bleſe nicht, daux with 
der Auſchiuß au öte neue rreneraantetlen von Drts, 
rtrein ſelbſtirrbitz vollsonen. 

Inieruattnalt Jufammtenknaft ter Lebrer. urdeid 
mit dem Futernationalen Nriebenskengreß wird narthütli 
auth eine ünternattenolt Zufammenkunn der Lebrer im Puaa 
tagen, un ſlch u. a. mii ber großen Rraae der Reform des 
Maſen wobwelens im Einne ber ölkervertohnung gu bie⸗ 
aflen. 

Internationate Beretin 1 Pabrikarbei binde. 
Im Septemper ſans in Maüerbeneint Bortte ng ber 
Anternottonaten Wertinlaung der Nabrikarbetlerperbände“ 
Uatt. Det Meſchlutz des engeren Cretuttetomtters, eint 
Unterſuchung Furchzulnhren üder die Zahl der Hemitſchen Aa⸗ 
brtken in des nerichledenen Ländern, welche Munttion und 
Eptenghoffe für Kritaesmede probuzteren küunen, wurdt 
angenammen, Es wuree deichloſſen, einen Nongretz adzu⸗ 
Balfen nom bt. Mai sSis einichliehlick den 4. Juut 1028 in 
MWien. Auf dlelem Konetrek werden Nortrage dgebalten mer⸗ 
den über bie Nerbalinifc in det Vapier“, chemiſchen, Mer⸗ 
garlne, Kauttſchnk— und Bementinbuhrle, Prokeſſor Kevnee 
mürt eriucht merden, auf dem tonorct einen Bo⸗ zn 
halten üter den „Tinkluß des friedentnertrages non Ber⸗ 
kallles aul die WMrüillndnſtrie“. Eint Mitte um Auſchluß ou 
Lie Huiernatiegalt bes Ahtuililden Nerbanges von Urbet⸗ 
tern und Ungenrllien in der chemilccen Induſtrie wurbe ein⸗ 
Rimmia aba⸗lebnt, weil dieſer rullltiehr Berband det Mpten 
Awewerkſchoftk-Interkafiunslt angeſchlohken it, Eir Antrag, 
Mertyettt des ruſficrn Nerbonhes als Müäſtt zum Longreſſe 
auaznlaffen, Wurde mit Allen geuen rine Stimme zurückgemie⸗ 

ſen; die Kulollung ruſfiſwer Vertreter würde nur Bagu ſuh 
ren, die ſeharſertt Tasesorbunng an vernichten, miil aut 
dem Konares nur nutipſe Debatten über dit NFrott Moskon-⸗ 
Amſtcrbam ſtattünben würden. 

Tf Ramst ber fanzällſcen Seeleutt um ben Hcht⸗ 
bundentag, Geern die nvum Wartne⸗Uultrſtestsſekretür Rie 
im Wuntpnalrat einnereicten Aulatzantragc, dit itne Aß. 

avdtrung Ler bi“ teti oellenden BHeulemungen fur den 
Mchtſiundentaa der Teelrute vartehen, haben bie Peeleute⸗ 

Orpanliatientp nach elnem in der LHaten er Havre, Pun⸗ 
KErHen, e urt Marfetie vrach Durchneinzten 

unkenſtrrtf am Tage ber Arnahmt ber Lutaantrage 

Der Büttnerbauer 
Nomen von MDildeln von Velen: 

Nechhruck verhreen.) 
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Ein Reuer rilt in des Hyl den Buftatrſchts Mautrugpten 
em. Daß Plerd war ein olter eunalncher Bolblusgaul. ber 
veftert Taae ueleden baten müchte. Datiefi ur Aäumung 
waren ermrenahig. Ner Reuer verleuentie in Pantuns und 
Usiidelwuns den ehenallatn Sühzier gicht. Er warern heg 
ert Nürßzistr. Seiem wetiierattrensien Weſtchit saß ein 
lange r. granblonder Bollbar eine wirtiamt Umrahmunt 

Die Tücßter des Ruimerbauern waten im Hote mit Mißh 
anilsben Peitaftiat. Hochanlgeichürzt, mil hlnsen Autttu. bir 
Wabels in Per perbteten Hänben, hanben ſit aul der Tuünzer 
Kalie. Aüben des cin Falbbtladener Waarr uünbtlvaunt Relt 

Bin ich bier im Hütinerſchen Bauerngute?“ fragte ber 
Metter. 

„Lirt is Süttnerst“ animettete Tent bit Kektert. 
„Iü bar Kauer z aut s= 
„Der Baler in ui'n Stiet mit Karlen. St tun bit Frern 

tar In.“ ‚ 
„Uh wuchte wit Ibrem Battt feitchen an eiyptt Ange 

litkhen allerbings im Haule Sennten Elt 

   

   ent Rand ka mii eitentm Munke un] geſtte sen Frent⸗ 
Len en. Ehn dreher Sart, Eit pelen Leterbastuht, eu 
Reitgerte mii dem Silterknonf. ahes an ium fam lür unse⸗ 
Wähnlich Lyr. Pie emrlant kigchilich Lvun zu lachen. Tar⸗ 
Üüber Persusß fir Kna, lu animorten. 
AUn ibtet Eirilr nübetnahm kie lunßere Achwüner kit Ber⸗ 

mitteiuan dem Rrerdrn gegenüber. Eruenine war die WGe⸗ 
weclttre und ücbbattert von beiben. Miteinigen laum meri⸗ 

Vetit Ue es ptrßanden, hren ahzn hoc apigt⸗ 
leflen. fü Pak wenigltene dey ban Mit 
n Mlitken des frimden Herrnet 
und enb ‚ü dabei Mühe, 

       
   
   

    

   

    

   

lbrechen welen, wir kännen 
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ey lie ueben, büdrir mit bei. 
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Peldteneb, ouf Hiberi u0PLeüüfe RGEA GStft, au, Hem Sie ne7eh 
Bellimmungen in raſt treten ſallen, Masteit ＋— 
kldtren. Dieie Caftit wirh var milnt ii, Merteite fruftts 
Deces,, 5i TLie — Menen Aalleas ſind E 

5 is- Angaht Der 15 5 enden wir. 
Anbeſtens G000. fe, Eſe algertich minsbtſtens ar Hittestey eu, maroklentlſchen 

Und imnefitcen Miiäfendey ins au einem greten eil witiel⸗ 

sos, A9tr Ootels ſind oetint, Mae eimeuſenten Sothle 
merhen zurzelt blöckiert und ſtingetest. Ein Pritel der 
Marfeiler Gandelaſtoſte in außer KReirted. Mit den Haten⸗ 
arbettern uind Uuterdandlungen im Gange, Lemit auch bieit 
lich der Rewegung anſchließen. Tadurch würbe verhindert, 
defH auslänbiſche, in Marſeile antegenbe Echſtie Waren 

laden oder lölchen künnen. Um birſen Aomypl eriolareich 
durchtühren zu Fönnen, in es iehocd unn-bingt Kötia, daß die 

Fronsöſtſchen Seeleute auch internattonal unterküpt werden, 
Ter Borhand des Peevtebundes bot bich zur Hichernna⸗ 
dirſer iMternetlonalen Hille Rereltt an das Prekutirtemitee 

üer Gnternallenaten Tronsportarhslter-Doberatien gewandt 
Unh Lieles nebeten, dir frontäliſtten Schtlte in Ehulanb, 
Oollonk und Reigten zu bläckteren. Pie Inlernalonale 
Trünpertarsehter-Nüäberetten bat auch berertt Mahrrärln 
attallen unb an die engeichloffenen Merbindt etnen bem ⸗ 
eüprttcnben K-bruf gertchtet. 

Aus aller Welt. 
15%0 Wüüilenes-Slswahl. Woftsen (tn wurben In Roun ä 

Uurß in einem Kulel einem Hatt bie Briefralce mit à) Mil⸗ 
lisnen arem Gelbe, zun Kail ia auslandtiichen Eceinen. 
ſowie Tenolltelne, Uftienicheint un Sceis im Werte veon 
Ii% Milltonen Mart gehoblen. 

Trirbwagcengufemmennüihe. In Pemhurg fuhr gehern 
ürus dei Aicktem Nebel aut ber tlettriſchen Sladt und Ber⸗ 
orthalr Blantenertt⸗-Cülbberf gügen 7 Uier au einen bal⸗ 
tenden Triebwagenzug ein imtiter Trtrpwagenzug auf. 14 
Verfonen mefdbaten ſich els leistwerlept. Uinigt Stunben 
luäter ſüßr auch auk Rehnge oturnhrate ein Triebwagten⸗ 
zug auf einen ondern aul. Mer wurden zuet Melſende 

leicht verletzt. In deiken Ranlen iß ber Bachſcheden gering, 

Küſſe, die töten. Etne nach Kinodramatik riechende 
Lirbestragödie wird aur Amerika () wie folgt gemeldet: 
Zwel junge Mädchen, ua Zeislich und Harriel Devine, 
wartn in einem Wderen auſe in Philadelphia in den 
Nereinigten Staaten Kindermädchen. Eine von ihnen hatte ein 
Ltebesverhaltuie mit einem jungen Mann, wor aber im ſtillen 
eiferſüchtia ouf die andere. die ſie als ihre Rivalin betrachtete, 
Sie beſchloß. auf ihre Vippen vergiftetes „Rougt“ aufzulegen. 
und umarmte dann ftürmſſch ihren Piehhabet. Dleſer hatte 
ſeinerſeits nichts Eiligeres zu lun, als die Zärtlichkeiten der 
Rivalin weiterzuügeden, Atſultat: alle dret hatten ſich 
veralftet., Der pse Menn, widerſtandsfähiger als das 
zarte Gelcitecht, blieb am Leben, während beide Mädchen 
larden, Die Orduktion der Leichen der beiden hat heine 
Spur dee Giftee zulage gefürdert. Die Polizel und die medi⸗ 
iniſchen Sachrerſtändigen nahmen an, daß der Tod durch eln 
iſt hervergrtuſen wörde, das nur auf das Herz wirkt. 

Wenn man mie ein moter austfirht. Eeint Aehnlichleit 
mii ttnem Ptlennten Werltner Meiterberer haite für den 
Meilenden Nriehrich Vapen uble Nolgen. Der wegen don⸗ 
lichet Nelitkte pereils mehrlech vorbettraſte Angeklagte war 
einent Abeunts mit dem Gtichattefübrer einer Babega wegen 
Beaahlung ber lehzr goßen Vitörrechnuntz in Tilſtrenzen ar⸗ 
rotru, bir ich Rann aut Per Straße fortſesten. Missüich rie! 
ein timas augeianielter Machthummler: „Ainder, detis 
ja Mtreulträter“ Tie Mengt lte den Pleude⸗Vrei⸗ 
lenkrüler hech leben. der bierkurch Mint bekom unb auf leinen 
bPörbertecher nichwals einhrang. Schliehlich amen Schune⸗ 
ktamteé iünzu, die, alß lie batlen, Naß es lich angeblich um 
Artttenſtrafer bandefe, den kark angeſaulelten Angetlagteny 

uin die Miut nahmen und mit sesogenen Säßeln 
Mir Pylnitmache Stortierten. Pier wurde ber fallcht Brei⸗ 
tenteroter feintstahs mit Hoctruſen empfangen, innbern nie 
Va⸗Utideamten iarten lch herbereit um 16u un mar⸗ 
teten ſeden Hugtußſid auf einetn imuremterten Beylempi. 
Pr urtun klärie lich peter aul, Ter Angeflagtt arhe 
von der Streffemmer wigen Mßiirhandel zu einem Monat 

  

Len Rinban iin Schelrohßt unb riel! „Kerle gieh, las's ac Ren 
Battr, er mcchte glti omol rei kiumma. 5 wart ener bahie, Rer 
wiithk tabtk wukie Oitt Lannine neritfsebenl. Au, 
u 1 Kalter. Mii an Vouer wullt er rohen,, lollat.“ 

Das Möädchen kem pen ihrem Peften zuruc. „Ter Dru⸗ 
„aß er reinfem- 

Sane *t Wi Hanb. 
Er woet luzwülchen abteßie⸗ 

    

Der Frendt gankte tb7. 
gen, galte em Pferk kit Zugel Aber den ürt genommen, 
die Buntl in tit Sieigrtemen ßmautnemaen und ſoder ge⸗· 

urttt, Erit Honßgriften, kenen man die ahe Mebung und 
Liete fur dal 3%½ ahnlehen lonnte. Nus fraßte er, vb er 
lrdenbwe einhellen tenne. Lie Maschen ſehen ſich eine 
KWelt unchlmiße an. kann erflarit Ernenme, m Kuhhan 
Iei unch ein Kand tret, Bie Iei auch lrfert zum Siall⸗ 
arvande und oljneie die Tur. 

Per Rtende kelait iht, das Pierd am dtsgel. Jart, ma 
er ich auf Ner Urös htcegte, kam erß kie Wröße uns 
Schiaufhelt teiner Miaur zur Weltung. 

Ter Belltltter ichente nor der niekeren Tür und hem 
WMerucht, der aus dem Gukhafl draug Wis fliegengenr 
Nuhktin und geſpivten Chren fant ker Wonl da unk Läniefte 
in tieten, täansgtiwatnen Tunen Furch Aunten unt An⸗ 
ktüden Frachtt ſein Perr iün enblich bazint, dte verdüächtige 
Schwellt zu überichrelten, Das bürisg? deſorse ich- uitr 
ſchen küiäht! danke Aänen!- kiet er kann und terldwent, 
ſrinem Tiete krlgend, in dem engrn ßürichen. 

Waold dsrauf trat ber alte Nauer in ben Lal, beine 
etent verriet Ktratr, r war ſchiehter Laune, datz man 

ihn von t5er Urtteif aßsetultn battr. Erntüfne erklärtt ihm, 
daß ein Kerr zu Atrshe ha fel, Er IAks ens Mie eintt vem 
Mutt teute, meinte das Matcen meeiches mie es ſchieu, irin 
Außpen zu gibrguchen rerthand. NPie Vanne bes Aiten nor⸗ 
velletie Rä gurch biele Ayrmulung nicht. Eer Kuchte und 
rie den Töchtern zu, ein andermal lenter be ſtulche Leute 
miatciten. 

Antwülcken lam Rer ärttate aus dem Siallt Beraus lu 
ſebüͤcktet Haltuns, um nicht en ben Teettein anzundhrn. 
Er Peatilzie den Bautru. ber die Faäule nicht alis ben 
Talczen nahm. mil Kutabnekmen unt ertlarit. er ſei der 
neue mülterdtrettor bes Wrafen. EE 

Ter Mättnerhbautr enig freund 

  

   
  

  

    Stite wor ihm bisder niemals was Gutes getommen. 

        

  

Wifünenir berusteilt unter rwährunß der bestusten B.. 
Enet igung. ů 

Pir Arriebrten iaur Kokbftür. Ror einigen Monsten 
fand vor einer Berliner Siraftkammer eine Verbandlung 

Ceben meörere belannte Berliner Iuwelicre Katt, die der 
Hehlerei an einer dem amerifoniſchen Multtmtllionat Char. 
les Schmah arftahlenen galdenen Bigarrenkißr Beſchuldig, 
wartn, Piele Aihe, bie aus Neireuld hekedt, und veule einen 

gt tabezu märchenhasten Gert repraſenttert, wor ein Geſchen 
der Stabt Volttmore en den Stablfänis Schwab. Durrch eint 
modern arbeitenbe amerlfantſche Verbrecherbende war dieilr 
vertvollt Kiſte tuüwendet worben. Nachdem lie tbren Weg 
burch die durkelnen Rerbrecherhbmen Neunorts-Sſtende gae. 
nommen baite, gelangte ſie in die Hünde engliſchet Matro. 
len, die ſie aut dem Umwege über Southümnton nach Deutich 
land einſchmugaclten, o ie in gewilſen Echtebereafét einen 
Tages auftauchte. Dlie (einerzelt angeflagten Peßler batten 

unttr Memeis ſirllen lahen, daßie lones Wertſtüc auisäudtz 
eiwarten Vatien. Ele wurden demzufolge auch freldeſprochen. 
Pie Staathenwallchatten vierlin verweigerte ober d“ Her⸗ 
onngabe der Kilte an ben Beſleer, ée erſt feſtgeßtellt werden 
müßſe, ob die Kite kurch cturn Zonſchmugael nach Meutſchland 
gvelangt lei. Erſt jert in das Wertoblekt kurch einen beſon, 
beren Kurler nach Amerlka zurückgebroct worden, 

é U⁰⁷ [Perſammiungs-Angeiger E 
T. Gpet. öů 

Nienstea, den 17., abende 7 Upr, im Vokal Kamlu, 
Berthraße 1: Mitallederverſammlung. Tagegordbrung: 
Bortrea des then. Mrill, Abrechnung vom J. Quartal. Ber. 
ſchit denes, 
S. V. T. Lonbesvorthand und Mülkstagafruktion. 

Mittwoch, den 18. Okt., nachmittags 7 Uhr im Frot⸗ 
ttonzzimmer ßemeintame Etrung. 

Bereln Urbaiterhugenb Danzis. 
Mittwoch, den 18. Ctlober, abends 7 Uhr, tm Heim: 

Bortrag der wen. Leu. Tnema: „Antiſemittsmus.“ 

Verbanb ber Fabrikarbelter Deutſchland. 
Tonnerstag, den 19. Oktober 1022, aßbends 6 Ubr, im 

Vereinkhaus zur Altiadt, Diichlergaſſe 40. Vertrauens⸗ 
männer-Bertammlurg. 

Zentralverbhand der ditm, und finvangehbrigen. 
Donnersiag, den 19. Okt., vorm. 11 Ubr Monatsvoll⸗ 

nerlommlung im Reſtaurant MRerin, Heilige Geifrgaſſe 70. 

DTertichet MeialarPelterverband. 
Metriebsrüir: Freitog, den 20. Ofiober, abends s Uhr. 

Heveliutplar 1—2, Aimmer 70. 

Erweltertt Ortsverwaltung: Freitag, den . Oftoher, 
abenbs 7½ Uör abends. 

Bezirtksverſammlungen: 

Montag. den 24. Pttober, abends & Uhr: 
euhude, bei Schönwieſe. 
ſchidlls, bei Steppuhn. 0 

Langfuhr, bei Neumann, Michgelsweg. 
Menfahrwaͤfler, Reſtanrant „Aum Leuchturm“, 

Uxatße. 
Cltva, bei Rappel, Zoppoter Straße. 
Zoppor, bei Kölſch. Pymmeriche Straße. 
hra, kbahn. 

Tientlag, den 24 Pftiober: 
Innennabt, Grwerkichaflshaus, Sool 70. 
Mieterhabt fei Reis, Gr. Schwolbengaſſe. 

Tagt terbnung in allen Verſammlungen: 1. BVortrag. 

2, Steflungnahme zur Generalnerſammliunn. 8. Berbands⸗ 

unk Berirksungelegenheiten. 
Rehntt uind die Tellyehmer der Gewerlichalisſchule 

Karicheſſtt, Gebſasti, Schneider, Handel, Rübbeling. Weber, 
Knauer, Lattenhauer und Arezynſti. Bücher gelten als 

Ausweis. 
Freie Turnerſchaft Danzig, 
Die Uebungsabenbe ſind uile folgt fehtgeketzt: Montag. 
5—-7 ½ lIPF Kinderturnen, 75„--i% Uhr: Ingend- unh 

Männerturnen. Tonnerstag: 6— Uhr: Jugend⸗ und 
Mannerturnen, S—10 Uhr: Franenturnen, 

Plinaer 

  

  

Ta der Bauer ilch, wie es ichlen, nicht dazu herbetlaſſen 
wohle, zu lPrechen, fragtt Vaurtmaun Schroff, oß er tn 

Saus treten hürſe, er haße mit Herrn Bürmer ein Wort 

UAnter vier Autzen zu reben. 
Ter alte Mann ging. fait zu antwericn, auf ſein Haus 

»m Teu Hauntmann ſulatt. 
Aim fimmer trafen ke die Bauerin. „Krau, gieb naus!“ 

rief üöür ber Bauer kurz augebunden zu. Der Frembe 
unterlien es nicht, ſich hei der Fran zu entſchuldtgen, er 

Hahe Wigetiges mit ihrem Eheherrn zu beretten. 

Ter Buttuertzauer harte lich in leint Ecke geſetzt ab ſaß 
ven dieiem Verlirt aus mit murricher Miene den Hingen 
entgeaen, bie ha lommen wuürden. Tet Hauptmann bolte 
ſich einen Sruhl berbei und letzte lich dem Alten gegenüber. 

Er ſchien daß ablehnende Meſen del anberen abßichtlich ilber⸗ 

lethen ut wollen. 
Altr, Ptrr Büttner!“ begann Hauptmann Schtoff, und 

ſchlug dabei mii der Reilgerte gegen ſeine geſpornien und 
gaehuieſelten Beine, bie ex lang ausgeſtreckt hatte, „die Sache 
ilt nämlich folgende: Mein Cheſ., der Graf, möchte gern 
Ihren Mold fanten Es iſt ja darüber bereits früher 
anelſchen künen und metnven Borgänger nerhanbelt wurben, 
abrt büne Reinltiat Xer Graf wünſcht iun aber bringend, 
dalk kie Roche eudlich einmal vormärts rückt. Per Erwerb 
Ihrer Weſvpargelle i uns von ziemlicher Wichtigkeit: ich 
kane ikhnen kas gans ohlen beraus. Das kleind Stück liegt 
perabe wit ein Keil Awilchen zwel von unleren Haupfrepie 
Len. Cine Berbindung der bolden Renlere ißt aus wirtſchaſt⸗ 
lichen Gründen bringend erxmünſcht. Es bebeutet bieſer 
ſchmale Streifen die Mäglichkett, bei den Holziuhren viele 
Otloemeter zu trhparen. Uſihen bategen nützen dieſe künſfzig 
tir lechzig Mursen Ia aut wie Gar nichts. Im Gegenteil, 
der Wüalt koßtet Ihnen böchtens etwas. Dal dißchen Holz, 
was datanf leßt, in kaum der Rebe wert. Per Boben iß 
enlmerttei durch die Strennutzung. Und dahei liegen boh 
Abanben baran. Wenn zutx es in unfere Regie bekommen, 
mürten mir rlort Kahlicslas machen lallen und neu aul⸗ 
forften. Tabel wirben die Arbeitslöhne natürlich nicht etu⸗ 
mol berhußskommen., in ſchlecht ih der ledine Stand. Sie 
ehben dentnach, Hert Rhiiner, daß Antereſſe iſt eigentlich 
allk beiken Selten. Kur uns., bie Porzelle zu erwerben, für 
Sik, has Pins lnszumtrüen lſov werden wir mohl 

Tinie merbéh, deue — 
Gdertlebang pigt) 
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Raubmord bel Straſchtn⸗ P migſchin. 
um . Nat v. Ot. wurde in., einen Mpgvenfelde 

an bem Wegt Stroſchtn⸗Golmlan die Leiche einen Ptaunes 
geſunden, ber offenbar einem Raubmord zum Opfer geßallen 
war, dem fümiliche Wertſachen fehlten. Die Perſonlichkelt 
ded Toten war nicht fektuſtellen, da iumitiche Antalthpunk'- 
uiw. fedlten. Die Leiche war ſchon Kart in Berwefung über⸗ 
genangen und nur mit Hemd, Hofe und Serimpfe betleldel. 
Zirmenzeichen in den Kleiduneiſtäcken Uetzen datauf ſchlie⸗ 
heu, baß ber Ermordete ein amerlkaniſcher Rückwanderer 
mar. Bielen Leſern wird noch in Erinnerung feln, daß 
am Bahnhbof uſw. Zbotogranbten des Toten angeſchlaaen 
waren. Nach uanden Bemühungen teltte bie Kriminal⸗ 
volizel die Perſonlichken des Ermordeten ſeß, Es war ein 
emiarant Goſeph Oſtrowotl. der äus K. à Derliberge · 
lommen war, und lich in Vangid um dir MAuaſtellung eines 
Paſſes zwecks Elnreiſe nach Polen demühte. O. wohnte 
im Aubwanberexlaßer, blelt ſich aber auch oſt in Tanzis 
onf. His die Musfellung des P0, auf Schwieriakeiten 
ſtiek, batte er geänßert, nbue Paß die Grenze zu über⸗ 
ſchreiten. Das Pyrtbreiben des O. wurde welter nicht be⸗ 
achtet, weil man gianbir, daß er beimlich die Wrenze über⸗ 
ichritten habe. Dürch ein in der Nähe der Morbſtele ge⸗ 
ſunbenes halhbperſcharrtes Schriftnück wurbe beſtällot, das 
der Ermorbete Oſtrowski iſt. 3 

Der Nerdacht der Täterſchaſt richtel ſich gegen den Helzer 
Clito Rathle aus Prauſt, der in der Nühe bes Tat⸗ 
urtes geſeben wor und ſich nuch- Furch daa Cluwcchleln 
omertkanlſchen Geldes verdächtigt gemacht hatte. 
Mathke war am 25. Nopember nach Berlin gefahren, die 
Arlminalpollzet verkwlate bieſe Spur jedoch nicht, weil man 
Kunabm, daß ble Tat nicht vor dem 28. Mai geichehen ſein 
kuune. In Berlln machte R. ſich in arwißen Kreiſen durch 
nohe Gelbausgaben verdächlig Und als ble Verliner Krimi⸗ 
»ulpoltzel ſich den bKuader Mann etwas nüher anſah, 
wurde feſtgeſtellt, bab R. anler Mordverdacht ftand, marauf 
teine Verhaſtung erfolgte. Sucleich wurde ſein Bruder 
Frit Rathke verbaftet, der lich in Berlin niederge⸗ 
lallen hatte, weil gegen ihn der Verbacht beſtand, Belſtand 
nelelſtei zu haben. Nach anfänglichem Leuauen leate Oito 
Matbke ein Geſtändnls ab. 

Er erklärte, daß er in einem Lokal anf ber Pfefferundt 
einen Ausländer lennen gelernt hade, biefer habe ihn ver⸗ 
prochen, iböm⸗heimliich über die Freiſtantgrenze nach Polen 
»u bringen. Abends 8 Uör ſelen ſie nach Rrauſt geſahren 
und dann zut Ink lber Goſchkan nach Wraugſchin der 
trenze zu gegangen. In der Nähe der Greuze habe Ralhle 
daun ſelnen Lohn gefordert. Es ſeien 100 Dollar verein⸗ 
bart geweſen, der Fremde habe ſedoch nur 100 Mark zahlen 
wollen. Dabel ſel es zu elnem Glreit und zu Tätlichkelten 
»elummen, wobel der Ausländer als der Stärkere gezelgt 
habe. R. ſel zu Boden geduckt worden und ßabe dann in 
Motwehr einen Renolverſchuß abgeneben, der den Wegner⸗ 
vlelleicht ſhon gerroſſen babe, Als der Freude dann noch⸗ 
mals auf ihn eingedrungen ſet, wil R. noch einen Schuß 
abgegeben haben, worauf der Ausländer onſammengeßbrochen 
ſci., Dem am Boden liegenden will R. daun erſt die Brieſ⸗ 
laſche, die Uhr und einige andere Sachen furtgenommen 
haben. In der Brieftaſche ſeien etwa 1100 Dollar geweſen. 

Als Otto Ratbke dieſes Geſtänduls abngelegt hatte, ver⸗ 
longte er ſeinen ebenſan verbaſteten Bruder zu ſehen, was 
auch geſtatiet wurde. Er nmarmte ſeinen Bruder und be⸗ 
kannte, daß er allein die Tät begangen babe. ů 

Vor dem Unterſuchungsrichtertund In der geſtrigen Ber⸗ 
bandlung vor dem Schwurgericht wiberrief Ciis R. das 
föeſtändnis. Er will das Geſtäybnis nur ſabgelegt haben, 

    
  

     

     
    

   
  

     

   

    

vach Danzli transportiert zu werben. Daß er in ber frog⸗ 
lichen Zeit in dem Beſis eine größeren Auzahl von Dollar⸗ 
icheilnen gewelen iſt, wird non dem Angeklagten nicht be⸗ 
ſtritten. Er will das Geld am Abend des 19. Mai im Irr⸗ 
garten gelunden habe. Von dleſem Geld wil er 1000 Wollar 

„1%0 pisé 300 Dollar die Reiſe nach Berlin angetrelen baben. 
Dem Angeklagten wurde entgegengehalten, daß dieſe An⸗ 
anben ſehr unwahrſcheinlich ſind. Der Verluſt einer grötzerrn 
Geldſumme In der angegebenen Zeit iſt der Polizel auch nicht 
gemeldet worden. Dagegen ſi mmen viele Einzelheiten des 

tändniſſes mit dem Tatbeſtande überein. — 
Das Geſtändnis des zweiten Angeklagten, Zris Rathke 

Löckte ſich eigenartiger Weiſe mit dem Geſtändnis jeiner Bru⸗ 
bers. Auch Fritz Rathte erklärt, datz er mit ſeinem Geſtänd⸗ 
nis nur ſelnen Urrwandten habt bellen wollen. 

Die Heizung der Eiſenbahnzilge iſt in Polen für 
ge ſeit geſtern eingeführt. Die Helzung ber 
üge ſoll ab 25. Oktober beginnen. Hoffentlich 
as auch für die Danziger Züge zu. 

Es ijt nichts ſo ſein geſponnen ... In der Nacht 
vom 13. zum 14. September wurden in Kl. Walddorf 
Slallungen gewaltſam erbrochen. Geſtaßlen wurden 

einer Witwe, die ſich durch Waſchen emährt, 1 Waſch⸗ 
reiſel im Werte von 2000 Mark vnd eineyt Arbaiter: 
1 Gahrrab im Werte von 9000 Mark. Dleſer Taßze fah 
nun ber Beſtohlene, wie eine Frau ſein bereits umge⸗ 
arbeitetes Fahrrad über den Wällplatz führie. Dieſr 
Fraut gab an, daß ihr Schwiegerſohn, ein Schühmacher 
B, das Fahrrad bei ihr zurückgelaſſen habe und ſie 

      

  

ükm dieſes überbringen wolle., Bei, ſeiner voltzellichen 
  

  

zernehmmung gab der verhaftete B. an, das Fahrrad 
eits vor Einem zulben Walne von etnem ! 

en gekauft zu haben. Da 1 Lin 
beu ſonden, wurde er porläufig in Haft behalten, Ain 
Adend desſelben Tages wurde ein Arbeiter Granz K. 
ebenſalls feftgenommen. Dieſer rämmte ein, Keſſel und 

      

aeich ſrahrrad geſtohlen zu haben, Den Reſſel hatte er te 
für 80 Mark au elnen Schulmacher K. und das Fab⸗ 
rad für 1200⸗Mark an den Schühmacher B. verkau 
V. gab darauf zu, das geſtobkone Nahrrad von K. 
kauft zu haben. Keſſel und Fahrrad Connten den Be⸗ 
ſtohlenen ausgehändigt werden. Dieb und beide 
Hebler wurden, dem Gerichtsgefängnis zugeführt. 

Nach einom Zechtelage verſchwunden. Selt dem 27. Sey⸗ 

Pollsewräftdtum, Adtellung 1c, Amimer 73, 

   

um feine Verwandten vor Verhartung zu ſchützen und un⸗ 

Spisgel Pogaenpſuhl wohnhaft feftgenommen, Sp. batte ſich 

jeinem Bruder zur Aufbewahrung übergeben haben uünd mit 

    
     

    

   

    

    

   

werden ſoll⸗ 
»Ausnahme 

r 

ſeine Angaben keinen Glan⸗ 

    

   

   

   

Wermißte i üt ů 
Hanrf er wer berleistt ünkt Vatügeh 
SPlauen Poſen, ichwarien Ledergamaf 
Slune Schtrmmüitße. üw Uicht Weilteilnugeit    

   ———    
BVon beſonderer Wichtiakeit iowehl SMiaßrt wise ů 
Ar ben Sreihaat e Pie Iy,Virtebshielung bes Steriine? Seneg tande ben Eüchi, .des Hte 
Vaſaclesdamoferb. Behn-, Ler biserhdinkuna mit Diem eicht. Aauste, 4 wrgen berttsiutg à rer .,e.A 
unter Umaebung des volniſchen Korribors, awelmel wöchent⸗ — Cer Aennabme antuegebin, 
lich auſge nommen bat. „Oblin“ Serläßnt Montags und Dou⸗ n. 
nerstaat abenss 6•4 Uhr, EGwinemändr und trifft Sienstags 
und Frättuas mittaas 12 lür bier ein- mt 1 Hör nachmitiaas 
wird an diei Leu, die Reiſe narch Hillan fe rigeſetzt. Bon 
dort sarüc wird Meufabrwaßſer Miiäkwochs und Senkahenbs 
Mittans 12 Hör wieder beahhee Um 1 or tritt „Oo'n“ ü 

  

   

   

   
   dann an dleien Taa lſe ur eltin au. Die Fahrt⸗ ö ü 0 3* 

dan Swinemünde⸗ belrüͤgt giren 17 Saunden. Las- Unler Münchener Kartetorkan Perichtett 
zig— illau zirta 1 Stunden. —: Lonff wäre zu Pertibten, daß Ein Fall von unerbörter Merlufluſfung amtterenter 
In der Schiflaöxt eine kleine Zunahme mn vergelchnen iu, was Ecskſen wird unz nachtränltich von vertrauenswürbiert 
in wirtſchaitlicher Beziebung für Danzis ehr zu begruden Seile mitgeteirt, Am Freitan den M Ceytember al 
iſt. Eingegangen lnd in der Woche vom K. 5iß 18. Gkiober reißt unſer Gewäbteßann, vor dem MUwithcericht in 
* Echiffe und zwar 7 Dänen, 7 Dattziger, Englüänder, Ku elne Sache gegen einen in Staatthart Kan 
2 Hodänder, 2 Norweger, 1 Pole, 2 en, 22 Deuiſche. mann als erter Gal 4um Auftük, Beim Htritt Is Hia 
Dleſt waren beladen: 5 mit Paflagleten, 4 Paſſanteren und Verbandlung lrate der als Wi ibrriber Pungterende 3e⸗ 
Sütern, Is mit Güitrn, m mit Vapter, 1 mit Sellulste, 1 mit amte bem neben tüm ütenden E⸗ in bie Mne mit den aüun 
Koblenleer, 2. mit Heringen, 1 mit Kohlen un? Kols, 20 lerr, Rufruf kontmenben bin, nochbem et — 
darunter Kotolfener. Ausgegangen ind 70 Echiffe. Davon den Ramen des r⸗ Ean Eiort Fube⸗ ä 
waren 5 Tänen, ?7 Danbiger, ô Enälinder, 5 Mranzefen, batlr': Verwundert her irſe EKüwehsriäketk 
1 Holländer, 1 Memeler, 2 Norweger, 5 Polen, 3 Schweden, Schoffe die Liſte dem Hexichtsſchreiber wieter wtrück Wer 
33 Teutſche, 1 Grieche. Plele waren beladen: S mit Paßfa: Gerichtsſchreiber ſchrleb aun in letuer De 2 
aleren, 1 mit Päaffagteren und Gütern, 22 mit Gütern, teilnoch Einön: -Der aun 1000 Mark WeisRrafe er 14 
weiſe auch Holz als Beiladung. 1m mit Hold, 2 Mit Wassl, Tade Gefanants Lalomnens und gab ziün cber 
mit Ahosphat, 2 mit Zucker und Holz, s Rothäſener, 7 leer. ben Scéolhen. Das allel, Kevor in dis ů 

ů — uluna eingetrelen war⸗ ᷣ 
ů — Bel ber Urteilsberain Bimmer ais äuberte 

Wie lehlenke Wohnungselurichluns ober wos man anz andere Schüffe dem Amtsrichter geceräkrr, kaß uch. 
Liebe lund Notil iut. Auf weiche merkwürdigen Auswege Lrgachnh ber Merhandlucs der Kaußwaun 3 
lunge Leute heute verfallen tönnen, um ſich die zum Heiraten cgeſorochen werden mübtr. Das, dem ller v 
erlorderliche, dürch die Teuerung aber Unerſchwingliche Ein⸗ wider ben Strich, daß er den Schöſsen etuen düßterilchen 
richiung zu verſchalſen, geht aus nachſtebendem Polizeibericht Merſchen nannte. Der Kaufmann würde trat dieſer 
bervor: Die 1s jährine Arbelterin Marte K. batte die Aö,. fachen Beelnkluſſung kerigeſerochen. Als Belaßtun⸗ 
ſicht, ſich omt verhektaten. Da es ör ader an allem feblte und funglerte ein Mann, ber im Gilenbahnabtell ben 
Renanſchaffung nicht erſchwinglich üü, beſchloß ſie, ſich die erſt verprügelt und beleldigt und baun moch angezei 5 ů 

    

  

   

  

    

   

   
   

        

           
     

  

    

  

    
ſehlenden Wirtſchaftsgegenſtände und was lhr noch ſonſt in die Soweit die Schilderung des Burtzauca, die u herd 
Hände ſanen ſollte, Miltels. Elnbruche zu verſchaffen. Sie lichen wir im Intereſſe ber Kechkibrechung felbl. 
überredcte ihre züunftige 0 fäßrige Schwägerin mitzukom⸗ Pllicht zalten. Dir echtipreckung Autr —— 

e„ Geättin u 

  

   
   

      

Bolksaut. Schon der leiſe Berſuch men. Velde benaben ſich geaen drei Uhr nachmtttags in ein Riechts, arübt von elxem, Srgan des 
is O er öf „ x tlte Haus Hell Geifigaſſe. Hier ökfnete die K. kunſtgerecht die in das Wanten dber ganzen Rechtlorbuung. In denm geiglld 

der zwetten Etagr gelegene Woßunns elues Eiſenbahnbeam⸗ ü nt 
ten und draug mit threr Begleiterin in die mabern, ein. oiuch eines 8 aglesramte Benat üabaltisfe Mu Per Anikß. 

E * V Et Den weiteren Berlauf der Dinge lettet der Pollzelbericht nun bem valcelen Eseue Geforztrt werden 

  

    

  

   
   

    

mit folgendem Poem ein: Poch mit bes Geſchicker Mächten, 
ih kein ewaer Bund zu flechten und das Ungaluck ſchreitet 
ſchnell, wie man ſieht an dleſer Stelle: Es kam nämlich der 
Bewohnex vom Dieuſt nach Hauſe, und bervaſchte die beiden 
Elnbrecherinnen noch ehe ſie zur Kusfübrung ihres Bor⸗ 
habens gekommen waren. Ein kunſtvyll grarbetteter Dietrich 
wurde noch bel der K. vorgefunden. Sie würden beibe dein“ 
Gerichtsgeſängnis zugeſührt. ö ö 

Talchendebstahl in einer Bauk. Dieſer Tage wurde einer 
Kontoriſtin nuf einer Bank aus threr Handtaſche eine Zehn⸗ 
dollarnele eniwenbet. Als Täter wurde von der Kriminal⸗ 
pollhei ein aus Galizten ſtammender Kaufmann Vonas 

    

    

    

  

   

    

    

    

   

      

auf der Bank ein Gutbaben von 300 Mark eintragen lalſen, 
um Grunb zu haben, bie Bank aufzuſuchen. Es ikt auch 
wiederholt ſowohl von den Banpyeſuchern als auch voz den. 
Bankbeamten geirben worden, böß er ſich zwecklo dort auf- 
gehalten hai, Spiegel war Perültt elnmar wegen eines 
Taſchendlebſinbls in einem hieſigen Warenhaufe ſeſtnenom- 
men und dem Berichtsgeſüngnis zugeſührt, wobin er fetzt 
wieder ſeinen Weg nehmen müßt:⸗ ·——* — 

Nüchtlicher Mferbe. und Wägendiebwahl. Em Flelſch⸗ 
geſelle Joſef Miüller, ohne feten Wohnſitz, hatte ſihh vonr der 
Strafkammer wegen Diebſtahls zu verantworten- Gemein⸗ rn 
ſam mit vermullich noch mehrtren Perſonen, von denen einer 3„ 

in ebenfalls ſeſtgenbmmen werden konnte, kam er 

Vanhengu umt ſtahlk bler 25. O. U Doſe einrsdir- 
iernitz Sliebe ů in. 1e Mühägbe deß 
üm dlt kldern weß 

uie een Sung pon Mosaisgles, Sie 
ben; 4, Das Mybeit eines M Müentern Vrt 

    

     

  

    

   
  

Melbitng. Defer kam und ktete die delben Leute, wo⸗ * ötekt it von ber Stüßt 
bei der, Diebſtaßl derauskom. Das Gericht verürteiltée ben 
Angeklagten zu 2 Hahren! , 5 JahrenEhrverinſt und 
Polizeinnſſicht wegen 2 i. Gegen Gein wird beſonders 
verhaubelt. — ·ä aris 

Aüſchaffung der Mi et ſändſtſche Faſttäömini- 
ſter Henoſfe Dr. 8 Hat ces attethent, euntt ů 
nur noch in baſtimmten En die Auklagtbünte bevutzt 

Bichber!! alle Augeklagten mut 

    
     
    

              

   

   

        

   

  

einnehmen. Es 

Bevbachtüng eutzleht, nicht   lember wird der Bjährige, Martenſtratze 20 wohnhaft ge⸗ 
wefens Arbeiter UMdolf Wenger vermißt. Tem Verzehmen⸗   

  verx zur' Verfügung licn 

  
    erſten Untetin   



    

Volkswirtſchaftliches. 
Waochſende Mnaſuhr Ruhlands. Pie rufſiſche Waren⸗ 
OuAinhr hal ien leticr Zehl erhebtich on Uimfang zugenummen. 

Reſonders iſt der Handr! nach und von Cugland tebhafter ae⸗ 

iATdein, Mit Ende dieles Jabres ſollen ſoaar vier regel⸗ 

müßige Schiffabrtsverbindungen für den Prachtverlehr zwi⸗ 

ichen Enaland und Petersbürg in Beirteb genommen wer⸗ 

den, Die aarliche Nrozellanmamnſaktur in Moskan hat zum 

erſten Malt Prozellankabrikate nach Euntand enspekübr: Und 

zuwar jünf WWaaaaniadungen, Biaher wurde Pfozellau nur 
nach Peuiſchland exportiert, Erbeblich iſt auch dié chrott ⸗ 

ansſfuühr nach Deutſchland, Die ruſſiſche Geteuſchaſt 

Metallobere bat vom [s. Juft pia 43. Kuanſt 708 0σν u- 

Cifenſchroll und AWUn üud zum Abhruch beitmmte Krtras⸗ 

ſchilfe nach. Deutſchlaut exvortiert. Der Läert des Geſamt⸗ 

erports in dieſer Beit wird mii de hφά iune Sterting ange, 

nommen und der Reinertrag nach Aözus aller Unkoſten auf 

rund sUintanen iubel oder 7'u Rupel ſe Und berechne!. 

urzelt werden brei weitere Pampfer mit GMurluu Und Ali⸗ 

maleriat zmn Abſchleppen nach Peuiſchtaud vorbereitet. Ins⸗ 

geſamt folfen 4 Milllonen Cud Schrett zur Kukſubr kom, 

men. Dieler Taae wurden auch 10 20 Standard Wreuer nach 

Tualand verfrachtet. Der Veiersburger Hauftruſt exvor ⸗ 

llerte nach Ainnland Aunt Pud. Auch die Auslkuhr von Mar.; 

gon⸗Orzen im erbrhitc gchetaert. Im Kuguß wurden 1 77 Al5 
Pud Manganers anöge ſichrt. Leil Grainn den Jahted mur· 

den aus Roti insgeiamt b nhs i PDud Manganerz aus⸗ 

gelhbrt. An Petersbura find 5 große Rabriken ſur die Her⸗ 

hellung nyn lanbmiriichalllichen WMalchinen und Gersten her⸗ 
nerichtet worden. Norlaukia Ucat einr Betellung von 17%0 

Vflngen nor. Tie Werke ſollen auch Säe⸗ und Erniemaſcht, 

nen herkellen, allerbings unter der Boraußletzung, datz die 

komplißlerteren Maſchtnentelle auh dem Aublande betogen 

werden, ei ſollen in dleter Linſicht Mngebotr deutſcher 
ürwen vorliegen. 

Las bevortehende Eude ber Eilenwirtſcchaft. Das Tiſen 
relcht wie die Koble nur noch verhältnismäßlg kurze Geit. 

Nel dem ſtändia Keigenden Berbrauch ſollen die bekannten 

Erzvorkommen ber Erde noch ctwa 2, die lonſt wahrſchein ⸗ 

lich urch vorhandenen 1i bis 200 Jahrr ousreichen. Dle be⸗ 

kaunten Ellenerzlager enlhalten eiwa 9215 Millipnen Ton ⸗ 

uen, dle wabrichelniich noch vorhartdenen eiwa 68,9 Milllonen 

eußberhalb Enropos. Mehr als 80 v. H. der bekäaunten Erz ⸗ 

loger kommen auf Aralillen. die Bereiniaten Staaten, Frank- 

reich, Nculuudland und Auba. Amerila belitzt etma 66 v. O. 
davon, Enrons A,70, Aßſen 22. Akrika 6.7, Auflralien 0.42 

u. B. Veit dem Frieden iſt Fraykreich Aletnbeſlter der aua⸗ 
gedehmen bochwertigen lothrtnolichen Erztaaér. Es bat 16,88 
v. H. der Weltvorkommen und 53,17 v. K. der eurvpällchen. 
Cs bat ſich autterden ben grökten Teil des nerbafritentichen 

Logers garüüchcrt. England verſhat über 3,11 v. C. der Weit⸗ 
lager, in, 10 vp. G. ber enropülſchen. Schweden heht mit 20 
und 7,40 u. H. an dritier Stellt, Prutſchland iſt mit 2.29 der 
Meltlager und 7.28 v. H. der eurovällchen auf den vierten 
Platz hedrängt. Es muß leht den größten Teil der nötiarn 

Erer cinkübreu. 

Tet Schifteverkchr in den roſſiſchen Eübhäfen. Nach umt⸗ 
liche Auanben des lowletrulllichen Gerkebrskemmiſlarlots 

Sladttheater Danzio. 
Direktion: Nudoll Bchaper, 

Heute. Dienstatg, den 12. Oklober, abends ? Uhr: 
Dauertarten ( 2. 

Der Vulkan 
Puliſptel n 4 Akten von Eudwig Fulda. 

Splellelt: Heins Brede. —— Emil Werner. 
Perſonen wie behunut, Ende gegen 9/, Udr. 

Müilwoch, den IB. Oktober, aberds ? Uhr: Dauer⸗ 
karten D à Herrei. Zweitet Abend aus der 
Trilogie „Dirtrich van Vern“. 

Donnerstag den 19. Ohktbr., abends 7 Uhr: Dauer ⸗ 
narten 1 2. rAtele“, Miufikbrame ir 3 Akten. 

Frtitog, den 20. Okteber, abends) Uhr: Deuer-] 
bortes X l. Ingeberg. Romödis. 

HKonnabend, den 21. Oktoder, obendz 7 Uhr: Dauer ⸗ 
rürten E l. „Die lnſtige Wüwe“. Operette. 

SOeeesessesesestsssses,s,6stst, 

Wilhelm-Theater: 
Ailabendlich 75½ Unr: — 

Gastspiel 

   

   

  

        

   
   

  

Der 

     

Wadir Triumphs ſeiert taalich der uner- 
chrochone omerihun. Senscriont-· Duraiolier 

Emno Lincoln 
in teinem neuenten R'erk;: 

EmogerFurqateſe, 

  

(Tarramas naunt AMrion) 

„Der Unterpang dar Nio Grande- 

oaerhart maghalxige, uurxlich ausgefülvrte 
Letæiungen. — Keine Tricks — 

V i. 5, . — — — — p 
ate folgenden vind einer immer spa nnender ů MHerstener: Urbln-Werke, ChemischeHühergaſſe 4. 2 Trep. t. 

Fabrik, O. m. h. H-a Danzig. am Troyl.¶ Eingang 

Marrenliebe üů *r / 

Ia-r Troagüthie eines Xünsflort. 

    

imRhön- Sggelflug 

lleſen iu den Oafen des Schwar 
100 vom 1. Jammur bih 1. Gestember d. AA fun 

Schilfe mit einer Geſamtwarxenmenge von 8⸗ Nillionen 

vnd ein. Darunter muren eh amerikanlſche, is engliſche, 10 
(tallenliche, 15 normegilche, ſe in franzöliiche, olländiſche und 

Puigariſche Tamyfer; weniner als ie b5. Vampfer fubrten die 

deutſche, kpaniſche, däntiche, ferbiſche uſw. Flange, Kus der 

Türfel tamen 200 Tampfer, Secel⸗ und Motor'chiſle. 

Pie Waterlelrerteuerung im Oteinwohnunäsbau. Pür 
elne Mohnung von 7l Ciüinbratmeter Mohnſtäche hellten ſich 

Uuͤth ken Erhebungen der Sczialen Mauwirtſchalt“, allein dle 
— Inzwiſchen berelin erheblich überhollen Banſtoſfpreile in 

Pentſchland Anfang Sepſember auf 420 00%7 Mark aegen 

ISA50 Part am 1. Juli 1014, Wird der Vrels vom l. Ouli 

1014 v 101r gelett, dann ii bia zum 1. Geptemper 1022 eine 

Preisſteigerung aulf 2? 119 eingetreten. Die Mankolfe ſins 

allo ſeit 1914 um rund das 271 fache und innerbals 

elnts Monatdum üper dal Voppelte cgeßlegen. 

— Inzwiſchen bat, wie beretis vermerkt, die Trueruns der 
Nauftolke ſich verſchärſt korigefcti, 

Vermiſchtes. 
Pie Vachtur für Netvenleldenbr. Was bat men nicht 

altles ſchon empft len und angewenbet argen die Krankthelt 
unterer Zeit, die Nervofſtüt! Badrkuren, Wallerknren, Miich⸗ 
dlät, Meintrauden, Sommerfriſchen ulw. Vunderttauſende 

kämolen nut blefe pder ene Weiſe gesa ihre Nervenlelden, 
und man ſonte meinen, nun wühte der Nerveupppanz doch 
balh aus der Weit verſchmunden leln, aber im Gegenteil, die 

Nervofität wird tmmet verbreiteter, immer ärger. Ste er⸗ 

hreitt ſogar die atuder. Da löſt das Berfabren eines Vartl⸗ 
ſer Nervenarztes, Uber das jetzt berichtet wird, neue Hoff⸗ 

nungen ous. Dleſer bebandelt leit vielen Oabren ſeine 
Patienten in elner ganz elgenaritaen, geradezu koſtentoſen 

Weile, und der enorme Anlanf, den er bat, könnte Bewelt 
ſein, dah ſeine Meihode Ertolg datl. Er unterſucht dle Vo⸗ 
ttenten Jebr acnau, trägt nen dann die amtlanten lateini⸗ 
ſchen Bezeichnungen für die einzeinen anormelen Zuſtäube 

vor und verheht es, ſchon hierdurch die Kranken zum Lachen 
zuu bringen. Dann beſiehit er könen direkt, bershaft zu lachen, 
erzäbl' allerlei von der Ruuſt des Lachens, läßzt wleder lachen, 

li die Tränen aus den Augen kommen, und — nach vier 

Mochen iſt der Katlent gelünder als jemals. Das iſt die 
Lachkur. Dle Erlchitterungen des ganzen Organismus., die 

die Heilerkeit bervarruft, ſind das legeuſpendende Kluidum. 

Nas mird wohl auch dem Kolen einlenchten. Wir Menſchen 

ſorgen uns von früh bis abends und ärgern uns über ſede 

Mücke — wir jollten etwatl gleichmüttger werden, nicht immer 

blok an uns denken, und mebr lachen, recht vlel und oft 
lachen, dann mird die Nervofllät von ſelbſt verſchwinden. 

Nie böchten Rergbeſteihungen. Nur wenigen. Meuſchen 
it es verzönnt geweſen, bei Berabeſteigungen in Löben von 

mehr als 7000 Meter vorzudringen. Der Engländer Dr. 

Sellas, der 1921 bei der erſten Mount⸗EvereſtExveditton 
ums Veben kam, hbat an dem Berge Kanamen im Himalaja 

nicht nur 7a½ Meter erreicht, londern auch eiugehende wiſſey⸗ 

ichaftliche Unterkuchungen über das Werballen des menſch⸗ 

lichen Körpers bei lo niedrigem Luftdruck angeſtellt. Er kam 

  

  
   

Lichtsplele 
Dominikswall Iñ.     2750 
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     als der andere. 
     

      

warzen und des Aſvwſchen Aicr am curla Mamtbarm m ESfötrbet bis 7615 und de 
üeeenfhn LD „rens am Veide Wank fogar 7˙5 W05 nbt 

vor. Die erſte Mount⸗-Eperelt Expebitlon mußte 1121 ſchon in 
7015 Meter Vohe umkebreu, bei ber zweiten bugegen selang 
es dleſem Gommer deu Teilnebhmern Mallorn, Mtaſor Nor⸗ 

koꝛ, und Somervell gl7o Meter obne kunſtliche Sauerſtoff⸗ 
zuſuhr zu erklimmen. Binch und Cadtaln Bruce kamen ſpäter 

unter gublifenahme von komprimiertem Sauerſtofk ſogar bis 

8520 Meter, blleben allv nur noch etwa 500 Meter unter der 
Epitze des vochſten Berges der Erbe. Eln ſpäterer Werſuch, 
orößere Hohen zu erreichen, ſcheiterte. Ein Schheeſturs war 

4 17 Mann in die Tleſe, von denen 7 ums Leben kamen. 

Das Bellechungsunweſen auf ben ruſſiſchen Eiſen⸗ 
bahnen, Der kſlrzlich gebildete außerordentliche Aus⸗ 

ſchuß zur Bekämpfung des Beſtechungk⸗ und Erpreſ. 

ſungsunweſens auf den Eiſenbahnen bat durch die. 

Staatliche Volitiſche Berwaltung lebemalige Tſcheka) 
gulf füämtlichen Woskauer Bahnhöſen eine Razöla vyr⸗ 
genommen, um die an Erpreſungen gegenüber Reiſen⸗ 
den und Güterexpebdtenten Betellisten feſtzuſtellen. 
Es wurden insgeſamt 211 Perſonen überflühhrt und 

verhaftet, meiſt Eiſenbahnbeamte und Angehbrige der 
Verkehrspokigel. Ein grozer Prozeb gegen die Schul⸗ 
digen, die ſchwer beſtraft werden ſollen, wird demnichſt 
ſtattfinden. Gle Preſle bringt anläßlich dieſer Maßnah⸗ 
men Schilberungen der raffinterten Erpreſſerpraxis, 

wodurch die Benutzung der Verkehrsmittel noch weſt 
Uber die hohen Tartife hinaus verteuert wird. 

        

Woſſerſtandrnachrichten am 17. Ontober 1922. ů 
18. 10. 16, o0.] Kurzedbrac „ ·,2 ＋ 277 

Zowicholt ....2,58 . 3.10 Moniouerſpitzz 2,51 250 
15. 10. 16 10. Piechel.... 2.69 E 2.65 

Warſchau .. 42,20 I 2,.09 Dirſchau .... 2.70 ＋E 2.85 
13.10, 16. 10.Einiage . „à. .2,60 ＋ 4.88 

1.10 E ogel: en „260 ＋ 2,90 
„ ů ogat: 

.. . 4Z2,9 206 Schbnan O. P. . 6,58 ＋ 6,56 

... J2,30 ＋ 208 Galgenderg C. P.-4.62 ＋ 4,50 

... 2,Jl ＋ 2,I1Neuhorſterbuſch. 2,04 „ 
Graudenz 2,50 2,37 Anwachs ‚ ‚ 

—2222— 

Berantwortlich für Politik Ernſt Loops, Danzla: 
für Danzlger Nachrichten und den übrigen Liii Frle 
Weber, Danzig: Inſerate Anton Fooken, Danziä. 

Druck von K. Gebl u. Co., Danzla. 

  

Dunen, ete 
and zu Kaufen geſucht. 

Angeb. unt. E, 918 an d. 
Exped. d. Volhsſtimmme. ſt 

Gr. eiſerner Ofen 

b 

    

ö‚ Suche pport — 

Waſchfrau 
Blereichel, Hundeg. 80, 3. 

Amerikanlſche 

Damenſchuhe 
(GOr. 36—37) prelswert 10 
verkaufen. O80.⸗Schldlitz funter G 910 an die 
Unterſtrahe 38, 1 Trep. r.der Volisſtimme 

Damem.uſter, MEEAEE 
billig z. perk. Kaklenskl, Wohhungstauſch! 
Sr. Wollweberg. 4, 3 Trey. 

[Welches alte od. Kinderloſt 
Kindermagen Chepdor in Ohra Kauſcl ů 

billig 2. verkauken Kozna,größere Wohnung gegen 
Langf., Bröſener⸗Weg 178 kleinere/ Angeb. On M 

Schulx 
1 Feldbettſtelle lzum Zu⸗ „ 

318 Laſee Ser⸗ 2 aen. MEIMUHMUE 
erntiſche,! Wagenlaterne 
und 1 Berren⸗-gylinder EEEEEEIE 
(Größe 55J zu verkaufen. J0. Mann fucht Kleines 

  

zu Kauſen geſucht, At 

  

    

bichsgeſe (f Möbllertes Zimmer 
Angebote unter E. 955 an       „* 

    

Welt-Rekord 
leichmäßige, lohnende 
teldurgen mit 

  

   

  

   
   

Gor deulnche Meislerhumorlsi. 

Captain Frohns fünf 
dressterte Seelòwen 

und das groſie — 
traktions-Programm 

Otto Reutter ji ö 

2 

D
 

E
a
e
 

—————————————————— 
Die jungste Tat deuixmen Maprmuts, ge· 

ö krhint ducmh eton Breterandden 5 

BeEHαιπαnee, vecliwene Mas“ 

Lasbun- E-e-.. 2— 
   

    

    

   
   

   

Wiſcheniherinnen, 
weſche flott liefern können und fauber 
ardeitan, finden das ganze 292 üindurch 

bearbelt nur vor⸗ 
mitlags zwiſchen 8—12 Uhr bei (7402 

Albert E Sememn Fiſcher, 

Wenis Leragerer Pd. Uxv. ü. Velhsftimme.t 

Dallenmantel leeres Zimmer 
prelswert zu nerkauben.H mit ſep. Eing. Zum l. Ro⸗ Casedberdeiteſian, . 28 b W1 Ang. un. 

— ed. der Wolksſtimme. (3 G 916 an dle Exped. der 
2 Lolkekimne. L 

* chtung! Handwerker ſucht ſuch ů 
Komme ſelbſt und zable einſ. moͤbl. 2MMM et 

2000) Mantß füs gebe. in Neufahrwaſſer. Angeb⸗ 30000 Marß) für gebr. 
Nöhmaſchlnen Unter & bis an bie ‚ 

nur Pandſchifſchen. Eine ————— 

   
   

   
      

   
     

  

gung. 

    

  

   

  

  

  

  

      
    

    
    

LisSELIE: 8• 
Abence bis 1 Eür Rier-Nabaren 
AuscsMehend Wein-Kabarfer. 2 

vorverhunt 10—1 Uter Oebr. Freyrnaun. 

Seeeceeeeeeeeeeeeeeeeee“ 
— 

Lehrperſonal 
ſur die Bernſteininduſtrie fuellt 
wöchentlicht Launitang -n. venen vachhedende 

ö‚ 1. Mäunlich: 
Die Woche MM. 300,— in d. l. Bälfte des 1. Lehriahres. 

M. OO.—-„ 2. 2. ů 
M 700.— im 2. Labrjahr, 
— „4 Lehrſehr. 

2. Weidliche Lehrzeit 1 Jabr: 
Die Woche MR. 100— im i. Pabiob, 

— „ M. 6U0,.— . 2. Halbfahr. 
Prabezell betröügt 4 Wochen. (7572 

Der Innungsobermeilter: Wakter Wiürki, 
Denzig, Heilige Seiſtguffe öo. 
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. Adteung: 

* * 
— E 

  

ania-Theater 
Sohüsseidame 8AEE 

Achtuum Ab neute! Dle grode Sensotlon! 

Der rote Handschuh 
Monumr ntal-AbenteEr- Wud-Wesl. Püm 
in 6 Arieilunꝑ eu 

Im Rahmea prachtvoker Naturavinahmen Im Ur- 
wald. den weiten Steppen Amerikas und den 
Lerkiätteten Hergen 
Lüdde Rcherazenen der OrixinsiCWboys, ger- 
zatOnelle Verlolgungen und atembersubende 

ta der Hauvptrolle: „Mary Wualonmp“ 
Amerkus WihShDeste SenrabonsSersielerte. 

Ferner: 

ů (Abentauer elpor Eyaut) 
Seusehons-D-ama ia 5 Aien mit Rie Riabeckt. 

Berlun der letxten Vorstellunx 9 Ubr. 

  

EDD 

ů— 30 Atten, 
Ler Raukeng Sger Eeler e Arte, 

olisurricenn zpiclen rich 

welche lt und ſchwarze Kinderſchützen, 
einhache und belſere Wienerformen gut eingearbeltet angedole unier 5 un 
knd, Raben da ganzt Jahr hindnrch clelchmäbige.Die Eii. der Ziolteſtimme Helle Räume 
tohnende Beſchältigung. Meldungen mit Probearbeit 
vur vormikiags zwiſchen 8—12 Uhr bei 

Albert & Brundo Fischer, 
Heumarkt 4. 

  

oſtkarig genügt. Angeb. „EG ů 
— MVS an die Gebed. Büroräume 
der Vollsſttmme, (7571[hn Innern der Stadt zum 

1. oder 15, November 3u 
mielen Saeir Anigebote 

  

Jolle ſiunter E 507 an die Erp. 
eou Uaufen geſucht: s,ber Volksſtimmne 

—2—2——— 

  

bis 50 qm Grundſläche 2n ½%3 Schrelbtlſch bon 
Dupeuebcn: Aucene, anter, Jg an die ety 
haufen gelucht. Angebol 
unter ts 923 an die Exp.der. Zotkelliümme 

    
  

Sensahoneif, ab. 

   

        

   

der Volkuſtimme „ —— 

Seeuogravhie Schreibmaſchlne Eimelunite ichreibi, nil ſichtbarer Sqhrift zu O 
* e U Taßes⸗M. Abendkurfef 

Eib EEEi E,          

  

  „Dle Entlarvung“ 

      

     
23. Zabnarzt Dr. gaunsmer, unter 

ie , ü 

Guter 
§Handwagen „ „ 

Weesg Mannſ- W.gchii Wubuiülig 
Mu n geſucht. Ayg. für 3—4 Herren re 

928 8 d. Exp. ber fsahe, 10 der Erbedb, —.——.5 
— 

voksſtimma, ů ů‚ 

lſch 
i. 3       

  

   

    

  

 


